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Liebe Leserin, lieber Leser!
Im frisch-fröhlichen Gewand kommt der Gemeindebrief neu daher. 
Wir freuen uns über das etwas veränderte, leichtere Outfit und hoffen, 
dass es auch Ihnen gefällt. Der Dank dafür geht an Miriam Gamper-
Brühl, da ab dieser Ausgabe für das Layout verantwortlich zeichnet.

Wie immer schauen wir zurück auf erfüllte Momente im Gemeinde-
leben wie die Konfirmation und den Himmelfahrtsgottesdienst im 
Mai (S. 4ff), informieren über aktuelle Fragen, etwa die Presbyte-
riumswahl im Frühjahr 2024 und die Arbeit der Diakoniestiftung 
Friedenskirche (S. 6ff; S. 16) und blicken voraus auf Veranstaltungen 
in den Sommermonaten (S. 8ff). 

Auch Persönliches findet Raum wie der Nachruf auf unser langjäh-
riges Gemeindemitglied Werner Triebel und die Vorstellung unserer 
neuen Presbyterin Jutta Undt (S. 15). 

In der Kindervilla und im Kinder- und Jugendhaus ist immer was los. 
So laden wir ein zu den KinderBibelTagen in der letzten Sommer-
ferienwoche (S. 12).

Im »Blick über den Zaun« erinnern wir an das 100. Jubiläum der 
Diakonie Essen und lassen eine Mitarbeiterin der Katholischen 
Öffentlichen Bücherei St. Laurentius zu Worte kommen (S. 18f).

Eine fröhliche SommerLeseZeit wünscht Ihnen 

Ihr Redaktionsteam
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Lebendiges 
Wasser
Seit ich etwas gelesen habe über »Bäche, 
 Teiche und Mühlen in Steele und Königs-
steele« gehe ich mit anderen Augen durch 
unseren Stadtteil. Wir sehen die Bäche unter 
uns, wenn mal ein Kanal repariert werden 
muss. Das kommt in letzter Zeit wieder öfter 
vor oder kommt mir das nur so vor? 

Es ist jedenfalls längst nicht nur Abwasser 
und Grubenwasser, was da unter unseren 
 Straßen und Häusern fließt. Wenn die Bagger 
den Boden öffnen, kommt auch ihr Wasser 
zum Vorschein: Isinger, Eickenscheidter und 
Grendbach. Diese Bachläufe sind unter der 
Erde etwas in Vergessenheit geraten. Das 
Geschichtsmagazin »Stela Historica« des 
Steeler Archivs hat sie mir ins Bewusstsein 
gehoben. 

Ich musste dadurch in den letzten Wochen 
auch immer wieder an ein Lied denken, das 
ich früher regelmäßig in Gottesdiensten ge-
sungen habe. Wir hatten damals eine Jugend-
band in unserer Gemeinde und ich spielte 
den Bass. Es ist lange her, aber Text und Me-
lodie sind noch da: »Oh HERR, gieße  Ströme 
des lebendigen Wassers aus, oh HERR, über 
uns!« Es ist ein gesungenes Gebet, ein Bitten 
und Flehen um »lebendiges Wasser« und 
dann gleich noch ganze Ströme davon »über 
uns« und unser »dürres Land«.

Das Lied wiederum erinnerte mich an eine 
Erzählung, in der Jesus eine Frau an einem 
Brunnen trifft. Er spricht mit ihr nicht über 
Bäche, Flüsse oder gar Ströme. Es geht eher 

um einen Schluck oder zwei. Ein besonderes 
Trinkwasser – genug, um den Durst zu stillen: 
Jesus antwortete und sprach zu ihr: 

Wer von diesem Wasser trinkt, den 
wird wieder dürsten; wer aber von 

dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, 
den wird in Ewigkeit nicht dürsten, 
sondern das Wasser, das ich ihm 

geben werde, das wird in ihm eine 
Quelle des Wassers werden, das in 

das ewige Leben quillt. 

(aus: Evangelium nach Johannes Kapitel 4)

Ich weiß nicht, was Ewigkeit ist. Als Mensch 
kann ich das nicht wissen. Aber ich kenne 
Durst und die Erfahrung einen Durst zu stillen. 
Und ich bin ganz neu begeistert von diesem 
Bild: dass es ein Wasser geben könnte, das 
nicht nur einmal den Durst stillt, sondern 
innerlich zu einer Quelle wird. Menschen, 
die es gefunden haben, erzählen davon seit 
Jahrtausenden: von lebendigem Wasser. 

Und ich schaue nach vorn auf die Taufen, die 
wir in diesem Sommer noch feiern werden.
Und ich hoffe für die Täuflinge und für alle, 
die auf der Suche sind, dass wir etwas finden, 
das in uns zu einer Quelle wird, »die in das 
ewige Leben quillt«. 

Ihr Pfarrer
Johannes Heun
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Markttreff läuft wieder
1. Samstag im Monat, 10.00 – 12.30 Uhr

Nach coronabedingter langer Pause hat 
der Markttreff wieder gestartet! Wir freuen 
uns sehr, das »kleine Frühstück während 
der Marktzeit« im Gemeindezentrum 
 wieder anbieten zu können, wenn auch 
vorerst nur einmal im Monat.

Bei den ersten Neuauflagen im März und 
April konnten wir »volles Haus« vermelden. 
Der Wunsch nach Austausch und Gemein-
schaft bei einer Tasse Kaffee (oder zwei) und 

leckeren Brötchen ist offenbar ungebrochen, 
vielleicht gerade jetzt besonders groß.  
Ohne ehrenamtliches Engagement wäre der 
Markttreff nicht möglich. Darum suchen wir 
weiter nach Interessierten, die sich vorstellen 
können, ab und an in einem netten Team für 
das Wohl der Gäste zu sorgen. 

Melden Sie sich direkt bei 
Christina Jolink, Tel. 1071-1204050  
Dittmar Glätzer, Tel. 500576.

Der Himmel ist überall
Gelungener Gottesdienst am Himmelfahrtstag
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Konfirmation am 14. Mai 2023
Wir gratulieren und wünschen unseren Konfis Gottes Segen für den weiteren Lebensweg!

Unsere Konfis vor dem Einzug in die Kirche
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Presbyteriumswahl 2024
In den Gemeinden der Evangelischen Kirche im Rheinland 
werden die ehrenamtlichen Mitglieder der Gemeindeleitung 
jeweils für vier Jahre gewählt. Wenn genügend Kandidierende 
bereit stehen, haben alle konfirmierten Mitglieder der Ge-
meinde die Wahl. Am 18. Febr. 2024 wird unser Presbyterium 
für 2024 – 2028 gewählt.

Die Suche nach Kandidat*innen läuft zunächst bis zum 15. Juni 
2023. Dann wird eine vorläufige Vorschlagsliste erstellt. Mit einer 
Gemeindeversammlung am 17. Sept. 2023 entsteht dann die end-
gültige Liste. Aus der Mitte der Versammlung können noch Personen 
vorgeschlagen werden.

Melden Sie sich bei Interesse gerne direkt bei Pfarrer Johannes Heun 
oder einem anderen Mitglied des aktuellen Presbyteriums (siehe 
S. 23). Die monatlichen Berichte auf königssteele.de geben einen 
Einblick in die Themen und Beschlüsse des Gremiums. Noch ist 
genug Zeit für Gespräche über dieses besondere Ehrenamt. Gerne 
begrüßen wir Sie auch als Gast in unserer Sitzung am 7. Aug. 2023. 
Durch die Teilnahme können Sie sich dann ein eigenes Bild von der 
gemeinsamen Arbeit machen.

 ICH STEH

ZUR WAHL

 ICH GEH

ZUR WAHL
Presbyteriumswahl 2024

Stimmabgabe 

erstmals auch 

online möglich!
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Werden Sie Stifterin oder Stifter
Acht Jahre Diakoniestiftung Friedenskirche

Seit Januar 2015 gibt es die Diakonie-Stif-
tung Friedenskirche, und es war eine gute 
Entscheidung, sie ins Leben zu rufen. Was 
mit einem Startkapital von 70.000 Euro 
begann, ist inzwischen auf über 210.000 
Euro angewachsen und wird sich hoffent-
lich in Zukunft weiter vermehren. 

Ziel und Aufgabe der Stiftung ist es, Projekte 
und Aktivitäten unserer Kirchengemeinde 
Königssteele finanziell zu unterstützen, da-
mit das Gemeindeleben weiterhin attraktiv 
und lebendig gestaltet werden kann. Es ist 
kein Geheimnis, dass die finanziellen Spiel-
räume der Kirche, so auch in Königssteele, 
eher kleiner werden und darum alternative 
Finanzierungsquellen gesucht und gefunden 
werden müssen.

In den vergangenen Jahren konnten aus den 
Kapitalerträgen u.a. diese Projekte in der 
Gemeinde gefördert werden:

• Tauffest im Herbst 2022
• Filmaufnahme des Krippenspiels 2021
• Anschaffung von Spielgeräten in der 

Kindervilla
• Beamer und Leinwand für die Kirche
• Chorschulung Gospelchor
• Familienfreizeit Biggesee
• Seniorenfahrten und -ausflüge
• Besuch des Kleiderstubenteams in der 

Partnergemeinde in Vaida / Rumänien.

Damit solche Förderung weiter möglich ist, 
ist die Stiftung selbst auf Unterstützung ange-
wiesen. Darum bitten wir herzlich: Werden Sie 
Stifter oder Stifterin! Dies ist auf verschiedene 
Weise möglich, z.B. durch eine Zuwendung 
anlässlich eines Geburtstages, eines Jubilä-
ums oder einer anderen Feierlichkeit oder 
durch die Übertragung eines Vermögens-
wertes. Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Spendenquittung. 

Zustiftung zur Diakoniestiftung 
Friedenskirche
Sparkasse Essen
IBAN DE36 3605 0105 0001 2116 48

Erika Schulte, 
Vorstandsvorsitzende
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Schon mal  
vormerken:
Samstag, 9. September 
14.00 – 20.00 Uhr
Steele kocht! 

Eine Veranstaltung des Runden Tisches 
Steeles und des Bündnisses »Mut machen –  
Steele bleibt bunt« auf dem Grendplatz. Alle 
sind eingeladen, mitten in Steele an einer 
langen Tafel Platz zu nehmen, selbst ge-
kochte Speisen mit anderen zu teilen und 
die Vielfalt im Stadtteil zu feiern. Näheres 
im nächsten Gemeindebrief.

Atempause Radtour
Sonntag, 18. Juni, ab 15.00 Uhr

Fahrradausflug zum Kemnader See  
Samstag, 12. August, ab 10.00 Uhr 

Bei dieser Tour steht der Essener Südosten 
im Mittelpunkt. Auf verschiedenen Radver-
kehrsanlagen führt der Weg nach Heisingen 
und Kupferdreh, um schließlich über Horst 
nach Steele zu gelangen. 

In der Friedenskirche, die Ende 2022 ihr 
150-jähriges Jubiläum feierte, hält Pfarrerin 
Hanna Mausehund die abschließende An-
dacht. Die Rückfahrt erfolgt individuell.

Startpunkt: 15.00 Uhr 
Essen-City, Willy-Brandt-Platz
Dauer: ca. 2 Stunden
Länge: 15-20 km
Veranstalter*in: 
ADFC-Essen, Kopstadtplatz 12, 
45127 Essen, www.adfc-essen.de

Infos und Ansprechperson: 
Frank Rosinger (ADFC), 
Tel. 0174 2453211

Der Umweltausschuss der Ev. Kirchenge-
meinde Königssteele zu Essen-Steele lädt 
wieder ein zum traditionellen Fahrradausflug.

Über Kray-Wanner Bahn und Erzbahn geht 
es nach Bochum. Durch die Innenstadt 
und Altenbochum fahren wir zum Üm-
minger See. Von dort dann weiter zum 
Kemnader See und an der Ruhr entlang 
zurück nach Königssteele. Unterwegs 
werden wir eine Andacht feiern. 
Einkehrmöglichkeiten sind vorhanden. 
Es gibt ein paar Steigungen, wir werden 
gemütlich fahren. Die Gesamtstrecke ist 
ca. 55-60 km.

Treffpunkt: Friedenskirche, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 37 
Abfahrt: 10.00 Uhr
Anmeldung: Wolfgang Weidtmann, 
Tel. 0201-556282 
wweidtmann@t-online.de 
(bitte Telefonnummer angeben)

Sonntag, 24. September
15.00 Uhr
Verabschiedung  
Hanna Mausehund 

Nach knapp 40 Jahren im Dienst einer Pfar-
rerin, davon 23 Jahre in Königssteele, geht 
Hanna Mausehund in den Ruhestand. Wir 
verabschieden sie in einem festlichen Got-
tesdienst in der Friedenskirche und einem 
bunten Fest auf der Gemeindewiese. Näheres 
im nächsten Gemeindebrief.
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Wir laden Sie ein
Samstag, 17. Juni, Ruhrwiesen

Am 17. Juni 2023 wird in ganz Deutsch-
land der 6. Tag der Offenen Gesellschaft 
begangen. Das Bündnis »Mut machen – 
Steele bleibt bunt« und der Runde Tisch 
Steele laden an diesem Tag herzlich zu 
einem Picknick auf die Steeler Ruhrwie-
sen ein.

Seit April laufen die sogenannten »Steeler 
Jungs« wieder durch unseren Stadtteil.  
Im aktuellen Verfassungsschutzbericht 
NRW werden sie als Teil des aufkeimenden 

Rechtsextremismus bezeichnet. Sie sind eine  
 Bedrohung für das demokratische vielfältige 
Leben in Steele und vor allem auch eine Ge-
fahr für alle in Steele Lebenden, die immer 
noch und immer wieder als nicht »von hier« 
und als »anders« bezeichnet werden.

Wir möchten an diesem Tag mit Ihnen ein 
sichtbares Zeichen für das bunte, solidari-
sche, freundliche, humane und weltoffene 
Steele setzen. Menschen unterschiedlicher 
Herkunft, unterschiedlicher politischer 

Meinungen, unterschiedlicher Religionen 
 versammeln sich auf mitgebrachten Picknick-
decken, essen und trinken und kommen ins 
Gespräch.

Tag der offenen Gesellschaft am 17. Juni 2023 
ab 14.00 Uhr bis Sonnenuntergang auf den 
Ruhrwiesen vor dem Steeler Ruderclub.

Ewald Mayer
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Du sollst dich selbst unterbrechen.
Zwischen Arbeiten und Konsumieren 
soll Stille sein und Freude,
dem Gruß des Engels zu lauschen: 
Fürchte dich nicht!

Zwischen Aufräumen und Vorbereiten 
sollst du es in dir singen hören,
das alte Lied der Sehnsucht: 
Maranata, komm, Gott, komm!

Zwischen Wegschaffen und Vorplanen 
sollst du dich erinnern  
an den ersten Schöpfungsmorgen,
deinen und aller Anfang, 
als die Sonne aufging ohne Zweck
und du nicht berechnet wurdest  
in der Zeit,
die niemandem gehört  
außer dem Ewigen.

Dorothee Sölle (1929 – 2003)

Theologin, Gottespoetin, Mystikerin 
Vor 20 Jahren starb Dorothee Sölle

Im April 2003 verstarb die streitbare Theo-
login 73-jährig überraschend an einem 
Herzinfarkt. Jahrzehntelang beeinflusste 
Dorothee Sölle das theologische Denken 
in Deutschland, sie bürstete tradierte Vor-
stellungen gegen den Strich und entwarf 
sie neu. So verstand sie das Kreuz Jesu 
nicht als Sühnopfer, sondern als Symbol 
für das Leiden der Schwachen und für 
Gottes Parteinahme für die Ärmsten. 

Sie entwickelte eine »Theologie nach dem 
Tode Gottes«, in der die Vorstellung von Gott, 
der im fernen Himmel thront und „alles so 
herrlich regieret“ keinen Platz mehr hat. Sie 
trat für ein Gottesbild ein, das die Bedürftig-
keit Gottes in den Vordergrund stellt. So wie 
wir Menschen Gott brauchen, braucht Gott 
auch uns Menschen.

Sie gehörte zu den Initiator*innen der „Poli-
tischen Nachtgebete“ in Köln. Sie war der 
Überzeugung »Jeder theologische Satz muss 
auch ein politischer sein« und ins Handeln 
führen. So engagierte sie sich in der Friedens-
bewegung, demonstrierte für Abrüstung, 
gegen Atomkraft, für Gerechtigkeit in der Welt 
und die Bewahrung der Schöpfung. 

Zeitlebens erfuhr sie viel Anerkennung, aber 
auch viel Gegenwind. Den einen war sie zu 
fromm, den anderen zu politisch. Sie war 
streitbar, dachte radikal und schöpfte In-
spiration aus der Mystik. Sie wollte neu und 
anders von Gott reden, nicht in dogmatischen 
Ist-Sätzen, sondern suchend, tastend, auch 
mit Hilfe der Poesie. 

Unzählige Gedichte hat sie verfasst und 
ver öffentlicht. Sie verstand sich als Gottes-
sucherin und war davon überzeugt: »Wir 
beginnen den Weg zum Glück nicht als  
Suchende, sondern als Gefundene.«

Foto: epd bild/Norbert Neetz: D. Sölle  
auf dem Katholikentag in Hamburg 2000

Mehr zu Dorothee Sölle unter:
dorothee-soelle.de

»

»

Glück ist die Gewissheit, 
gebraucht zu werden, 

und ein Bedürfnis, 
für andere da zu sein.

Hoffnung 
wächst von unten. 
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Ab jetzt: Mädchenabend

Die Sommerferien stehen vor der Tür 

Unser Mädchenaktionstag oder GirlsDay 
heißt jetzt Mädchenabend. 

Außer dem Namen ändert sich aber nichts. 
Wir treffen uns weiterhin am 4. Freitag im 
Monat von 17.30 bis 19.30 Uhr im KiJuHaus 
und lassen es uns mit kreativen Angeboten 
und etwas zu Essen gut gehen. 

Mädels ab 8 bis etwa 12 Jahre sind herzlich 
eingeladen vorbeizuschauen. Da das An-
gebot zur Zeit sehr gut besucht wird, bitten 
wir für die Planung um eine kurze Nachricht, 
wer dabei sein möchte. 

Nächste Termine: 23. Juni (trotz Ferien) 
und 25. August.

Wie bereits angekündigt, findet in der 1. Sommerferienwoche 
am 28., 29. und 30. Juni unser Ferienprogramm mit Ausflügen 
und Angeboten vor Ort statt. 

In der 6. Ferienwoche bieten wir drei ökumenische Kinderbibeltage 
(2., 3. und 4. August) im ev. Kinder- und Jugendhaus an. 

Die Angebote richten sich vorrangig an Kinder im Grundschulalter 
und wir starten immer um 9.00 Uhr. Je nach Angebot endet das 
Programm um 13.00 bzw. 14.00 Uhr. 

Weitere Informationen und die Anmeldungen gibt es auf der 
Homepage, im KiJuHaus und im Gemeindezentrum.

Jeden Freitag
15.00 − 17.00 Uhr: KinderTreff
Für Kinder von 6 -12 Jahren mit  
monatlich wechselndem Programm

1. Freitag im Monat  
17.00 − 19.00 Uhr: TeamerTreff
Für ehrenamtlich Mitarbeitende und  
Leute ab 15 Jahre

2. Freitag im Monat 
17.00 − 19.00  Uhr: KonfiTreff
Jetzt für unsere im Mai 2023  
konfirmierten Konfis

Nachtreffen am 16. Juni  
(ausnahmsweise am 3. Freitag im Monat) 

3. Freitag im Monat  
17.00 − 19.00 Uhr: MädelsTreff
Für ehrenamtliche Mädels und  
Freundinnen ab 18 Jahre

4. Freitag im Monat 
17.30 − 19.30 Uhr: Mädchenabend
Für Mädels von 8 – 12 Jahren

1., 3. und 5. Sonntag
18.00 − 22.00 Uhr:  
Spieletreff Königssteele
Kontakt: 
Anja Marr, spieletreff-ks@gmx.de
Jan-Fokko Schulte,  
spieletreff@schulte7.de
oder Telefon 0152 23630059

Infos und Programme gibt’s hier:
Ev. Kinder- und Jugendhaus  
Königssteele 
Kaiser-Wilhelm-Str.39, 45276 Essen

KiJu-Haus-Post

Tel.: 0176 31342997
Jugendleiterin: Julia Schwarz
julia.schwarz@koenigssteele.de

Freier Tag: Montag
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Kindergottesdienst
Sonntag, 4. Juni, 3. Sept. 
10.30 Uhr
Beginn in der Friedenskirche

Abschluss der Kinderbibeltage 
Sonntag, 6. August
10.30 Uhr
in der Friedenskirche 

Krabbelgruppe
Donnerstag, 10.00 – 11.30 Uhr
Kontakt: Isabell Kernbach
krabbeln@koenigssteele.de

Spielegruppe
für Kids ab 1 Jahr
und Mama/Papa
Dienstag, 16.00 – 17.30 Uhr
Kontakt: Isabell Kernbach
krabbeln@koenigssteele.de

Termine, 
     Termine...
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Endlich ist es so weit! 
Dank einer großzügigen Geldspende konnte die Planung der 
Neugestaltung des Außengeländes in der Kita Kindervilla stattfinden. 

Anfang März war es so weit. Die Aufre-
gung unter den Kindern war groß. Große 
Transporter fuhren an der Kita vor und 
luden Teile des neuen Klettergerüstes 
wie auch Bagger und Gabelstapler ab. 
Zuerst wurde der alte Kletterparcours aus-
gegraben und entsorgt. Die Kindernasen 
wurden an den Fenstern der Kita platt-
gedrückt während der ganzen Bauphase. 

Zwischenzeitlich gab es einen kleinen Bau-
stopp, der von den Kindern genutzt wurde, 
um Goldschätze in Form von Kieselsteinen 
jeglicher Farbe und Gestalt auszugraben 
und wie Goldgräber an einer Waschstraße 
zu säubern. Bevor der Bau dann weiter ging, 
durfte jedes Kind für ein paar Minuten Bag-
gerfahrer sein (in der Kabine sitzen, auf die 
Hupe drücken). 

Endlich war es so weit, das neue Kletterge-
rüst stand und der Startschuss war gefallen. 
Alle Kinder versammelten sich aufgeregt 
und mit glänzenden Augen an der Absper-
rung. Jetzt nur noch bis drei zählen und das 
Absperrband durchschneiden, los geht es.  

Das Klettergerüst wurde von allen Kindern 
gestürmt und erkundet. Es ist vollbracht!   

Das Klettergerüst hat seinen Platz im Garten 
der Kindervilla gefunden und die Kinder – wie 
auch die Erwachsenen – freuen sich sehr 
darüber.

Kindertagesstätte
Kindervilla am Laurentiusweg
Laurentiusweg 81, 45276 Essen
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00 − 16.00 Uhr
Leitung: Sandra Weyers
s.weyers@diakoniewerk-essen.de
Telefon 0201 2664-609100
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Liebe Gemeinde!
Mein Name ist Jutta Undt und ich darf 
mich Ihnen und Euch heute vorstellen. 

Mit meinem Mann Rafael und unseren 
beiden Kindern Justus und Margarethe 
wohnen wir gemeinsam mit und in unserer 
Wohngemeinschaft seit 2016 in Steele. Ich 
bin 42 Jahre alt und von Beruf Erzieherin 
im Kirchenkreis Niederberg. 

Seit ich denken kann, gehören Gemein-
de und CVJM zu meinem Leben. Als Kind 
ging ich in den Kindergottesdienst und 
die Jungschar, wurde nach meiner Konfir-
mation ehrenamtliche Mitarbeiterin und 
engagiere mich seit über 20 Jahren in der 
Kinder- und Jugendarbeit und im Vorstand 
meines »Heimat«-CVJM in Velbert.

Nach unserem Umzug haben wir über die 
Krabbelgruppe erste Kontakte zur Gemein-
de in Königssteele bekommen, sind seit-
dem geblieben und fühlen uns hier wohl. 

Im Mai 2023 bin ich ins Presbyterium 
nachberufen worden.

Mir liegt die Arbeit für Kinder- und Jugend-
liche am Herzen und ich freue mich darauf, 
die Gemeinde weiterhin als Ort für viel-
fältige Angebote mitgestalten zu dürfen. 
Mein Glaube ist mir dabei Fundament und 
Motivation.

Ich freue mich darauf, Sie und Euch noch 
besser kennenzulernen.

Herzliche Grüße, Jutta Undt

Vielfältig tätig 
Nachruf auf Werner Triebel 

Am 16. März 2023 verstarb nach langer 
Krankheit im Alter von 86 Jahren unser 
Gemeindemitglied Werner Triebel. 

Er war sehr vielfältig in unserer Ge-
meinde tätig. Er arbeitete im Umwelt-
ausschuss mit, war regelmäßig beim 
Markttreff tätig und Mitglied im Män-
nertreff, wo er gerne mit diskutierte. 
Zum Weihnachtsbasar baute er die 
Stände mit auf und betreute zusammen 
mit Jochen Lauer den Grünkohlstand. 

Auch außerhalb unserer Gemeinde war 
er engagiert. Lange Zeit hat er bei der 
Essener Tafel mitgemacht. 

Werner wird uns fehlen.

Wolfgang Weidtmann
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Ehrenamtliche/r Seelsorger/in –  
etwas für Sie?
Ausbildung beginnt im November 2023

 »Lebensspuren begleiten. Aus- und Fort-
bildung in Seelsorge« heißt ein Ehrenamt-
Projekt im Kirchenkreis Essen, das bereits 
in die 4. Auflage geht. Es richtet sich an 
Ehrenamtliche, die Menschen seelsorg-
lich schon begleiten oder in Zukunft be-
gleiten möchten – im Krankenhaus, im 
Altenheim, in der Behindertenhilfe oder 
in der Kirchengemeinde.

Angeboten wird eine qualifizierte Aus- und 
Fortbildung in Seelsorge in mehreren Mo-
dulen nach den Richtlinien der Ev. Kirche im 
Rheinland. Der Kurs umfasst ca 150 Unter-
richtsstunden von November 2023 bis De-
zember 2024. Die Teilnahme ist kostenlos.  

Inhaltlich geht es zunächst um die kommu-
nikative, personale, spirituelle und ethische 
Kompetenz. Dann folgt ein Praktikum in  

Laurentius-Apotheke
Immer gut beraten

Kaiser-Otto-Platz 19
45276 Essen

Tel. 0201 515660

Krankenhaus, Altenheim, Kirchengemeinde 
und/oder Angeboten der Behindertenhilfe. 
In Supervisionen werden die seelsorglichen 
Erfahrungen besprochen. Der Kurs schließt 
mit einem Gespräch über die Lernzeit sowie 
der feierlichen Zertifikatsüberreichung und 
Beauftragung zum Seelsorgedienst. 

Kursleitung: 
Pfr. Wilfried Diesterheft-Brehme 
Er beantwortet auch Rückfragen  
unter Tel. 0179 - 612 43 53 oder  
wilfried.diesterheft-brehme@ekir.de.

Anmeldung: Michael Druen,  
Ehrenamtsmanagement  
des Kirchenkreises Essen,  
Tel. 0201 - 2205-244 oder  
0176 - 58 88 47 02 und  
ehrenamt@engagiere-dich.de

Weitere Informationen und einen Flyer  
mit allen Terminen finden Sie unter:  
engagiere-dich.de/lebensspuren
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Ehrenamtliche/r Seelsorger/in –  
etwas für Sie?
Ausbildung beginnt im November 2023

Neues Zentrum für Schmerzmedizin 
Das Alfried-Krupp-Krankenhaus Steele erweitert sein Angebot

Im Frühjahr wurde das neue Zentrum für 
Schmerzmedizin mit 16 stationären Be-
handlungsplätzen in Essen-Steele er-
öffnet. 

Im Interview sprechen Chefarzt Prof. Dr. med. 
Daniel Dirkmann und Oberärztin Richarda 
Rademacher über die Möglichkeiten der 
schmerztherapeutischen Behandlung.

Was zeichnet das neue Zentrum für 
Schmerzmedizin aus?

Prof. Dr. med. Daniel Dirkmann: »Es beginnt 
mit der Architektur, die das Zentrum für die 
Patienten erlebbar macht. Wir haben mit 
außerordentlichem Aufwand eine moderne 
Physiotherapie aufgebaut, die Tür an Tür mit 
den ärztlich-therapeutischen Räumen liegt.«

Richarda Rademacher: »Wir entsprechen mit 
dem neuen Zentrum der großen Nachfrage 
nach schmerztherapeutischer Therapie. Auf 
mehrere Millionen Patienten mit chronischen 
Schmerzen kommen in Deutschland nur ein 
paar hundert Einrichtungen, in die nieder-
gelassene Ärzte ihre Patienten zuweisen 

können. Mit unserem Angebot gehören wir 
zu den größeren stationären Angeboten in 
der Region.«

Mit welchen Schmerzen können  
Patienten kommen?

Richarda Rademacher: »Mit chronischen 
Schmerzen jeder Art. Also Beschwerden, die 
mindestens drei bis sechs Monate andauern. 
Dazu gehören Rücken- oder Nackenschmer-
zen genauso wie Leiden bei Krebs- oder Ge-
fäßerkrankungen. Auch Patienten mit der 
seltenen Krankheit CRPS, die ohne erkenn-
bare Ursache regional Schmerzen in Armen 
oder Beinen hervorruft, sind bei uns gut auf-
gehoben. Psychologen, Physiotherapeuten 
und Ärzte entwickeln gemeinsam für jeden 
Patienten einen passenden Therapieplan. 

Bei den Visiten nehmen wir uns viel Zeit, um 
den Patienten seinem Therapieziel näher 
zu bringen. Denn oft ist es nicht allein ein 
rein körperliches Problem, auch psycholo-
gische und soziale Faktoren können eine 
Rolle spielen.«

Diakonische 
Einrichtungen  
Alfried Krupp Krankenhaus
Steele 
Hellweg 100, Tel. 805-0

Hospiz Essen-Steele                         
Hellweg 102, Tel. 805-2700

Pfarrerin in Krankenhaus und Hospiz
Wenke Bartholdi
Tel. 805 1798
wenke.bartholdi@krupp-krankenhaus.de

Martineum                 
Augenerstr. 36, Tel. 5023-1

Pfarrer im Martineum
Wilfried Diesterheft-Brehme
Tel. 0179 6124353
wilfried.diesterheft-brehme@ekir.de

Trauercafé im Martineum
Susanne Iding, Tel. 5023-436
Wilfried Diesterheft-Brehme

Ev. Krankenhaus Essen-Steele
Am Deimelsberg 34
Pfr. Uwe Matysik
Tel. 174-10213 
u.matysik@kem-med.com

Diakoniestation Essen-Steele
Kaiser-Wilhelm-Str. 24
Pflegedienstleitung
Christiane Bröders
Tel. 854570
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Die Lust am Lesen fördern
Die Katholische Bücherei Steele stellt sich vor

Öffentliche Büchereien stehen als nieder-
schwellige Einrichtungen allen Menschen 
offen. So auch die Katholische Öffent-
liche Bücherei (KÖB) der Gemeinde St. 
Laurentius im Graffweg 9. 

Sie ist in unserem Stadtteil einer der wenigen 
Orte, in denen sich unterschiedlichste Gesell-
schaftsschichten auf Augenhöhe begegnen: 
Alt, Jung, Frau, Mann, Menschen mit oder 
ohne deutsche Sprachkenntnisse, Christ, 
Nichtchrist – alle können in der KÖB Steele 
ins Gespräch kommen.
Wir, die ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterin-
nen, wollen Kooperationspartner auf lokaler 
Ebene sein, insbesondere durch die enge 
Zusammenarbeit mit Kitas und Schulen, 
dem Nachbarschaftsladen und der Fürstin 
Franziska Christina Stiftung.

Indem wir unsere Räume mit gemütlichen  
Leseecken, dem Angebot kostenloser Ge-
tränke und Plätzchen, jahreszeitlich geprägter 
Dekoration, Thementischen und Mitmach-
aktionen gestalten, unterstützen wir die an-
gestrebte »Barrierefreiheit« unserer Einrich-
tung. Dazu zählt sicher auch die kostenlose 
Nutzung der Leseausweise.

 Mit einem breiten Medienangebot versucht 
die KÖB St. Laurentius der Forderung nach 
Bildungsgerechtigkeit und Chancengleich-
heit abseits von Schule nach zu kommen. 
So ist die Förderung des Lesens als wichtige 
Kulturtechnik unser primäres Ziel. Dies gilt 
uneingeschränkt auch im digitalen Zeitalter. 
Die Lesefähigkeit erwerben Kinder in der 
Schule. Die Freude am Lesen entdecken sie 
in der Bücherei. 

Die KÖB St.Laurentius hat sich mittlerweile 
durch ihr engagiertes ehrenamtliches Team 
zu einem gern besuchten Ort entwickelt, 
der aus unserem Ortsteil nicht mehr weg 
zu denken ist.

Kommen Sie vorbei und verschaffen Sie sich 
selbst einen Eindruck!

Cornelia Larisch

Öffnungszeiten:
Sonntag 10.30 – 11.30 Uhr
Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 16.30 Uhr

bib.kat.de/koeb-stlaurentius
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#AUSLIEBE zu Essen 
Jubiläumsjahr 100 Jahre Diakonie in Essen geht weiter

Zum Jubiläum der Diakonie unter dem 
Motto »#AUSLIEBE zu Essen«, werden bis 
zum 31. Oktober 2023 zahlreiche Gottes-
dienste, Bürgergespräche, Aktionstage, 
Fachveranstaltungen, kulturelle Events 
und vieles mehr angeboten. 

Veranstaltungs-Highlights im Frühjahr 
waren u.a.:

• Der Passionsweg durch die Essener 
Innenstadt am Samstag, 11. März. 

 Ausgehend vom Vorplatz des Essener 
Hauptbahnhofs führte der Weg zur Bahn-
hofsmission, zur Evangelischen Beratungs-
stelle für Schwangerschaft, Familie und 
Sexualität, zur Notübernachtungsstelle 
und zur Möbelbörse der Diakonie. Von dort 
ging es weiter zum städtischen Gesund-
heitsamt, zum Diakoniezentrum Mitte und 
zum Haus der Evangelischen Kirche.

 An jeder Station informierten Diakonie-
pfarrer Andreas Müller und Pfarrerin Bar-
bara Montag von der Ev. Kirchengemeinde  
Essen-Altstadt über die Bedeutung des Or-
tes und sprachen einen geistlichen Impuls. 
Mit einem Austausch im Diakonie-Restau-
rant Church klang der Passionsweg aus. 

• Unter dem Titel »Was meiner Seele 
gut tut. Seelsorge – gefragter denn 
je!« präsentierten die Seelsorgedienste 
der Evangelischen Kirche in Essen am  
Samstag, 25. März, ihre Angebote der 
Öffentlichkeit. 

 An Infoständen sowie bei Mitmachaktio-
nen, Workshops (z.B. zur Inklusion von 
Menschen mit Hörschädigungen) und 
einem Programm auf kleiner Bühne auf 
dem Marktplatz luden sie ein, Einblicke 
in den Seelsorgealltag am Krankenbett, 
bei Notfällen oder am Telefon mitzuerle-
ben. Mit dem Gottesdienst »Vesper um 
Vier« mit musikalischem Schwerpunkt in 
der Marktkirche, wurde die Veranstaltung  
abgerundet. 

• Auch beim Bürgerfest »Essen Original« 
am 13. und 14. Mai war die Diakonie ver-
treten und lud die Menschen in und an 
der Marktkirche mit vielen Ständen und 
Mitmach-Aktionen zum Mitfeiern des  Ju-
biläums ein. Am Samstag wurde in der 
Vesper um Vier ein Preis für ehrenamt-
liches Engagement verliehen, den die 

 Sozialdiakonische Stiftung der Evange-
lischen Kirche in Essen anlässlich des 
Diakonie-Jubiläums ausgeschrieben hatte. 

Was ist weiter geplant?

• Gemeinsames Tauffest der Evangelischen 
Kirche in Essen am Sonntag, 20. August, ab 
11.00 Uhr. Gefeiert wird ein Open Air-Got-
tesdienst mit Taufen und anschließendem 
kostenlosen Familienfest im Stadtgarten 
auf der großen Wiese zwischen Philhar-
monie und Aalto-Theater. (Mehr Infos und 
Anmeldemöglichkeit auf S. 10)

Einen Überblick über weitere Veranstaltun-
gen im Rahmen des Jubiläums und über die  
Tätigkeitsfelder und die Träger der Diakonie in 
Essen erhalten Sie auf der Homepage https://
diakonie-essen.de/ und auf den beiden  
Social-Media-Kanälen »Diakonisch in Essen« 
auf Facebook und Instagram. 

Petra Bernicke
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Sonstiges
Eine-Welt-Laden
Donnerstags  15.00 −18.00 Uhr
Samstags 10.00 −13.00 Uhr 
Marlies Erken Tel. 438 97 95

Secondhand Kleiderstube
1. Montag im Monat: 16.00 −18.00 Uhr
1. Samstag im Monat: 10.00 −12.00 Uhr 
3. Samstag im Monat: 10.00 −12.00 Uhr
Erika Schulte Tel. 50 18 84

Männer-Treff   
Gesprächsgruppe für Männer 

3. Montag im Monat   19.30 Uhr
Wolfgang Zimmermann Tel. 50 12 15

Markt-Treff      
Kleines Frühstück während des Marktes 
1. Samstag im Monat 10.00 – 12.30 Uhr

Christina Jolink Tel. 0171 1204050  
Dittmar Glätzer Tel. 50 05 76

Kreativkreis
2. und 4. Dienstag  18.30 Uhr
Elke Junghans  Tel. 502 43 85

Biker-Treff CMG-Königssteele
1. Donnerstag im Monat ab 19.00 Uhr 
Holger Biemann, Tel. 0172 4344880
redaktion@der-qm-berater.com
Bernd Kunert, Tel. 0162 4253407

Stammtisch
2. Freitag im Monat  ab 19.00 Uhr
Ehepaar Junghans    Tel. 502 43 85

Arbeitskreis »Kunst & Kirche«
Wolfgang Zimmermann Tel. 50 12 15 
Dagmar Brinkmann  Tel. 59 46 47
 
 

Von Frauen für Frauen
Frauen-Treff   
2. und 4. Montag 
im Monat 16.00 Uhr
Gabriele Carstensen  Tel. 50 29 70
   
Meditatives Tanzen in der Kirche
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
9. Juni
Dorothea Schöller Tel. 94677184
dschoeller@web.de

Kirchenmusik
Chor der Friedenskirche 
Mittwochs 19.30 Uhr

Madrigalchor Königsteele
Proben nach interner Vorgabe
Thomas Rudolph Tel. 85 11 222

Kindergartenchor 
Donnerstags 15.30 Uhr

Kinderchor 
Donnerstags 16.15 Uhr

Singing Generations
Montags 19.00 Uhr 
Heike Quade                Tel. 51 31 68

Besondere Angebote  
für Senioren
Besuchsdienst für ältere Menschen
Hanna Mausehund Tel. 54 52 04 90
Bernadette Gundlach Tel. 82 15 49 38

Seniorengymnastik 
Montags  10.30 Uhr 
Waltraud Gillert Tel. 53 54 19 

Seniorennachmittag 
1. Montag im Monat 14.30 Uhr 
Renate Schade Tel. 59 56 23

Spielen und Geselligkeit
1. und 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
Irmgard Thater Tel. 3195116
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Pfarrer*in
Johannes Heun 
Rauhhölterberg 5 43 37 32 74
johannes.heun@ekir.de

Hanna Mausehund
Hünninghausenweg 13   54 52 04 90
hanna.mausehund@ekir.de

Kirchenmusiker
Thomas Rudolph 85 11 222
kreiskantorat@evkirche-essen.net

Küsterdienst / Kirche  
Anja Rudolph 0176 80017030
anja.rudolph@ekir.de

Jugendleiterin
Julia Schwarz 0176 31342997
julia.schwarz@koenigssteele.de

Gemeindebüro  
Hausmeisterdienst / Gemeindezentrum
Elke Junghans 85 112-0
Kaiser-Wilhelm-Str. 39   
gemeindebuero@koenigssteele.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag: 10.00 − 11.30 Uhr
Donnerstag: 12.30 − 14.00 Uhr

Gemeindezentrum  50 56 71

Ev. Kirche in Essen / Haus der Kirche 
Frauke Steinhüser 2205-327
frauke.steinhueser@ekir.de 

Verwaltung der Kirchenwohnungen
Mülheimer Wohnungsbaugesellschaft
MWB-Kundenmanager 0208 69612-350
kundenmanager@mbw.info

Presbyter*innen 
Petra Bernicke 50 29 63
Anke Berresheim 4 30 69 61
Wolfgang Brinkmann 59 46 47
Dittmar Glätzer 50 05 76
Bernadette Gundlach 82 15 49 38
Christina Jolink 0171 1204050
Susanne Kaber 51 98 20
Peter Maas 51 05 79
Sonja Ritter 0160 4887507
Thomas Rudolph 85 11 222
Franziska Schade 95 89 01 49
Adam Steinert 0178 8148120
Alexander Teichmann 0176 66689583
Jutta Undt 0178 2564860

Prädikant*innen
Dagmar Brinkmann 59 46 47
Folker Boehl  51 65 03 
Claudio Gnypek 0160 93496765

Diakonie-Stiftung       
Friedenskirche
Vorstandsvorsitz:
Erika Schulte 50 18 84

Kuratoriumsvorsitz:
Markus Albrecht 4 78 46 50
Hanna Mausehund 54 52 04 90

Die Stiftung unterstützt die gemeindliche Kin-
der- und Jugendarbeit, die Seniorenarbeit, die 
integrative Arbeit mit behinderten Menschen, 
die Versorgung und Pflege hilfsbedürftiger Men-
schen, die Begegnungen mit Menschen anderer 
christlicher Gemeinden, Konfessionen oder Re-
ligionen, auch internationale Begegnungen. Sie 
fördert kirchlich kulturelle Angebote.

Notruf / Beratung
Telefonseelsorge 0800 / 111 0 111
(kostenlos)
 
Ev. Gehörlosen- und  
Schwerhörigenseelsorge
Pfr. Volker Emler 73 49 82
Pfarrer.Emler@t-online.de

Sekten-Info e.V. 23 46 46
           
Suchtberatung 82 130 18
(Diakonisches Werk) 82 130 19

Ev. Beratungsstelle für Schwangerschaft,  
Familie, Sexualität 23 45 64     

»Impulse e.V.« 85 60 60
Paar-, Lebens- u. Erziehungsberatungsstelle     

Hartz IV Beratung (kostenlos)
Freitags 9.00 – 12.00 Uhr, Gemeindezentrum
RA Carsten Dams 51 474 72

So können Sie die Gemeinde- 
arbeit finanziell unterstützen
Zustiftung zur 
Diakonie-Stiftung Friedenskirche 
Sparkasse Essen
IBAN: DE36 3605 0105 0001 2116 48 

Spende auf das Konto der Kirchengemeinde  
für einen von Ihnen direkt gewählten  
Verwendungszeck:
• Kinder- und Jugendarbeit
• Rumänienhilfe
• Kirchenmusik
• Renovierung der Kirche

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE27 3506 0190 1010 2740 16

Eine Spendenquittung wird ausgestellt.
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Friedenskirche
Kaiser-Wilhelm-Straße 37
Aktuelle Informationen auf unserer Website: www.koenigssteele.de
    
Sonntag, 4. Juni 10.30 Uhr Jule Gayk (KiGo, T, Café) 
Sonntag, 11. Juni 10.30 Uhr Johannes Heun  
Sonntag, 18. Juni 10.30 Uhr  Hanna Mausehund 
Sonntag, 25. Juni 10.30 Uhr  Johannes Heun (A)
Sonntag, 2. Juli 10.30 Uhr  Wilfried Diesterheft-Brehme 
   (Café)
Sonntag, 9. Juli 10.30 Uhr  Dagmar Brinkmann
Sonntag, 16. Juli 10.30 Uhr  Hanna Mausehund
Sonntag, 23. Juli 10.30 Uhr  Folker Boehl 
Sonntag, 30. Juli 10.30 Uhr  Johannes Heun (A)
Sonntag, 6. August  10.30 Uhr  Hanna Mausehund (T, Café)
Sonntag, 13. August  10.30 Uhr  Folker Boehl
Sonntag, 20. August     Essener Tauffest
   Kein Godi in der Friedenskirche
Sonntag, 27. August 10.30 Uhr Johannes Heun (A)
Sonntag, 3. Sept. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfis 
  Jule Gayk (KiGo, T, Café) 

T = Taufe, K = Besondere Kirchenmusik, A = Abendmahl, KiGo = Kindergottesdienst

Kapelle im Martineum 
Montags (außer 1. Mo im Monat) um 10.15 Uhr

Taufgottesdienst
Nach Absprache. Fragen Sie bei den Pfarrern nach.

Kindergottesdienst
Für Kinder ab 5 Jahren
1. Sonntag im Monat (nicht in den Schulferien)
10.30 Uhr – 11.30 Uhr   

Die Geburtsglocken
läuten auf Wunsch für jedes neugeborene Kind  
im Stadtteil, samstags um 11.00 Uhr
Anmeldung unter geburtsglocken@koenigssteele.de

»Offene Kirche« 
Jeden Samstag von 11.00 − 13.00 Uhr
sind die Türen der Friedenskirche für Sie geöffnet.




